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Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Überblick 

 Begrüssung 

 Vernetzung im Frühbereich 

 Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung  

 Die Umsetzung der «Regionalen Vernetzung im Frühbereich»  

 Pause 

 Themensammlung: Welche Themen will die Region Frutigen / 

Niedersimmental in Zukunft angehen? 

 Wie weiter? 

 

Zeitrahmen: 14:30-17:00 

 

 

 



Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Vernetzung im Frühbereich 

Warum sind wir da? 

Vernetzung initiieren und aufbauen 

  

Ziel 

Die Zusammenarbeit in der Region zum Wohle des Kindes fördern  

 

Heutiges Ziel 

Gemeinsame Definition der Inhalte der künftigen Vernetzungsanlässe 

 



Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Vernetzung im Frühbereich 

Wer ist eingeladen? Wer ist da? 

 Hebammen 

 Pädiater 

 Geburtsspitäler 

 Mütter- und 

Väterberatung Bern 

 Erziehungsberatung 

 Früherziehungsdienst 

 Elternvereine 

 Spielgruppenleiterinnen 

  Kitas 

 Offene Kinder- und 

Jugendarbeit 

 Tageselternvereine 

 Regionale 

Kindergärtnerin 

(Delegation) 

 Regionale Schulleitung 

(Delegation) 

 Tagesschulen 

 Regionale Sozialdienste 

 Regierungsstatthalter 

 Gemeinderäte Soziales 

 KESB 

 Berner Gesundheit 

 Weitere Anbieter 



Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Vernetzung im Frühbereich 

Warum vernetzen? 

Erfolgsfaktoren für gute Vernetzung 

 Gemeinsame Ausrichtung 

 Gemeinsame Sprache 

 Beziehung 

 Professionalität 

 

Fazit 



Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

 



Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Das Konzept frühe Förderung  

 ...definiert 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Das Konzept frühe Förderung  

 ...definiert 

 ...zeigt Ziele und Möglichkeiten 

 ...informiert über den aktuellen Stand 

 ...entwickelt Handlungsfelder und Massnahmen 

 

 Zentral: die regionale Vernetzung und Information 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

 

Die Handlungsfelder und Massnahmen 
 

Kurzfassung Konzept, S. 12-16 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Regionale Vernetzung und Information Handlungsfeld 2 
 

 

Zwei Massnahmen: 

 Informationsplattform «Familienportal» 

 Regionale Vernetzung 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Das Familienportal
 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Regionale Vernetzung 

 

 Auftrag an die Mütter- und Väterberatung des Kantons Bern 

 

 Pilotversuch – Evaluation im Herbst 2016 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

 Eine gemeinsame Basis 

schaffen  
Handlungsfeld 1 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Kantonale Mitfinanzierung von Angeboten zur frühen 

Sprachförderung und niederschwelligen Elternbildung 
Handlungsfelder 4 und 7 

 0.5 Mio. Franken 

 Stichtag 1. September 

 

 Projekte: 

 MuKi-Deutsch 

 Femmes-Tische 

 Schenk mir eine Geschichte 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Früherkennung im Bereich Kindesschutz Handlungsfeld 5  

 Breite Implementierung von Instrumenten zur Früherkennung: Adaption 

der Instrumente der Mütter- und Väterberatung durch BFH 

 

 Schulungen der Instrumente für verschiedene Berufsgruppen. In erster 

Phase: Kita- und Spielgruppenleitungen, Entlastungsdienst SRK, 

Hebammen 

 

 Aufbau von Kooperationsstrukturen (Vier-Augen-Prinzip) 

 

 Erweiterung des Dienstleistungsangebots der Berner Gesundheit um 

den Bereich Früherkennung von Kindeswohlgefährdung 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Zusammenarbeit der Mütter- und Väterberatung mit der 

Erziehungsberatung Handlungsfeld 6  

 Erziehungsberatung ist bei MVB vor Ort – niederschwelliges Angebot für 

die Erziehungsberatung, keine zweite Anlaufstelle für Eltern 

 Angebot ist erfolgreich gestartet 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

schritt:weise Handlungsfeld 8  

 Bern, Biel, Köniz, Ostermundigen, Langenthal 

 1/3 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

Kindertagesstätten und Tagesfamilien Handlungsfeld 9

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung des Konzepts frühe Förderung 

 Spielgruppen Handlungsfeld 10 

 Information 

 Finanzierung  

 Vernetzung 

 

 Qualitätskriterien 
 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung der «Regionalen Vernetzung im 

Frühbereich» 

Haltung 

 Orientierung an den realen Bedürfnissen der Akteure der Region 

 

 Neutrale Moderation  

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung der «Regionalen Vernetzung im 

Frühbereich» 

Einteilung der Regionen 

 Definition von 17 regionalen Gefässen für die Startphase 

 Ausgehend von bekannten kantonalen Gefässen und unter 

Berücksichtigung von den Faktoren Grösse, geographische Situation und 

politische Befindlichkeit 

 Anpassungen und Verbesserungen sind für die Zukunft möglich und 

erwünscht 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung der «Regionalen Vernetzung im 

Frühbereich» 

Einteilung der Regionen 

 

 

 Stadt Bern 

 Bern Südwest 

 Bern Südost 

 Bern Nordwest 

 Bern Nordnord 

 Bern Nordost 

 Oberes Emmental 

 Unteres Emmental 

 Oberaargau 

 Biel 

 Seeland 

 Jura bernois 

 Obersimmental / Saanen 

 Frutigen / Niedersimmental  

 Region Interlaken 

 Region Oberhasli 

 Thun 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung der «Regionalen Vernetzung im 

Frühbereich» 

Inhalte der Vernetzungsanlässe 
 

 Wahl der Inhalte durch regionale Akteure 

 Plattform für Austausch mit dem Kanton  

 

 Inhalte können Struktur mitbestimmen 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Die Umsetzung der «Regionalen Vernetzung im 

Frühbereich» 

Organisatorisches 

 Information / Dokumentation 

 Entschädigung selbständigerwerbender Akteure 

 Nächster Termin 

 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Pause 

20 Minuten 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Themensammlung 

Ziel  

Definition konkreter Themen für künftige Vernetzungsanlässe im Oberen 

Emmental 

 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Themensammlung 

Auftrag 1 

 

Sammeln Sie für sich relevante Themen und diskutieren Sie diese in Ihrer 

Kleingruppe.  

 

 Arbeitsblatt mit Auftrag und für Notizen 

 Kleingruppen nach Farbe auf dem Namensschild  

 Zeit: ca. 45 Minuten 

 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Themensammlung 

Auftrag 2 

Schreiben Sie Ihre Vorschläge auf Post-Its. 

 

Bitte nur 1 Vorschlag pro Post-it. 

Bitte vermerken Sie Ihre Institution / Berufsgruppe.  

 

Kleben Sie diese zu den entsprechenden Kategorien.  

 

 Zeit: ca. 15 Minuten 
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Themensammlung 

Auftrag 3 

Begutachten Sie die «Vernissage» und priorisieren Sie die Themen mit den 

Ihnen zur Verfügung stehenden 5 Punkten. 

 

 Zeit: ca. 20 Minuten 

 

 



                   Regionale Vernetzung im Frühbereich 

Wie weiter? 

 

 Fazit   Sie erhalten Feedback 

 

 



Herzlichen Dank für  

Ihre Teilnahme 

 
1. Vernetzungsanlass Region Frutigen/Niedersimmental 

13. Mai 2015, Spiez 


